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Kurz vor den Sommerferien findet an unserer Schule immer ein Elternabend für

die Eltern neuer Erstklässlerinnen und Erstklässler statt. Dieser beinhaltet

allgemeine Informationen über die Organisation unserer Schule und den

geplanten Ablauf der Einschulung. Außerdem erhalten Sie Informationen zu

notwendigen Anschaffungen rund um den Schulstart.

Ihr Team der Grundschule Deuz
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1. Unterrichts- und Betreuungszeiten

 Offener Anfang ab 7.45 Uhr 

 8.00 Uhr Unterrichtsbeginn

 Schulschluss für 1.Klässlerinnen und 1.Klässler um 11.25 (Ende 4.Stunde) oder 

12.20 (Ende 5.Stunde)

 Möglichkeit der Betreuung ab 11.30 bis längstens 16.30

Homepage: https://gs-deuz.de/informationen/unterrichtszeiten/

https://gs-deuz.de/informationen/unterrichtszeiten/


Offener Anfang an unserer Schule

Ankommen. Orientieren. Gemeinsam starten.

Mit dem Offenen Anfang schaffen wir für unsere Schülerinnen und Schüler einen ruhigen und 

verlässlichen Start in den Schultag.

Bereits 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn öffnen die Klassenräume. Die Kinder kommen in 

dieser Zeit selbstständig in ihrer Klasse an, begrüßen sich, richten ihre Arbeitsmaterialien her 

und finden in einer angenehmen Atmosphäre in den Tag.

Ziele des Offenen Anfangs
•Ruhiges und stressfreies Ankommen in der Schule
•Stärkung der Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
•Individuelle Kontaktmöglichkeiten zwischen Kindern und Lehrkräften
•Zeit für organisatorische Anliegen vor Unterrichtsbeginn
•Förderung einer positiven Lern- und Schulkultur
•Entspannter und konzentrierter Start in den Unterricht



Offener Anfang an unserer Schule

Ankommen. Orientieren. Gemeinsam starten.

So gestalten wir den Offenen Anfang

Während des Offenen Anfangs erwarten die Kinder altersangemessene, ruhige Angebote wie 

beispielsweise:
•Lesen und Betrachten von Büchern
•Freie Arbeitsmaterialien
•Kreative oder knobelnde Aufgaben
•Vorbereitung des Arbeitsplatzes
•Gespräche mit Mitschülerinnen, Mitschülern und Lehrkräften

Die Zeit dient nicht dem regulären Unterricht, sondern dem bewussten Ankommen und der 

Vorbereitung auf das Lernen.

Unser Verständnis

Wir sehen den Offenen Anfang als wichtigen Baustein eines gelingenden Schultages. Kinder kommen 

mit unterschiedlichen Bedürfnissen, Erlebnissen und Stimmungen in die Schule. Der Offene Anfang 

bietet ihnen die Möglichkeit, anzukommen, Orientierung zu finden und gestärkt in den Unterricht zu 

starten.

So schaffen wir gute Voraussetzungen für erfolgreiches Lernen und ein wertschätzendes Miteinander.

Ankommen in Ruhe – gemeinsam gut in den Tag starten.



2. Anmeldung zur Betreuung

 Wenn Sie einen Betreuungsbedarf haben, bitten wir Sie, die Anmeldung bis 

zum 30.03. des aktuellen Kalenderjahres abzugeben. Dieser frühe Termin 

hat mit unserer Personalplanung zu tun. Uns ist bewusst, dass nicht jeder von 

Ihnen zu diesem Zeitpunkt den tatsächlichen Betreuungsbedarf kennt. Eine 

spätere Anmeldung ist in der Regel nicht mehr möglich. 

 Abhängig von Ihren Bedürfnissen, sind verschiedene Betreuungszeiten von 

11.30 bis 13:00, 15:00 und 16:30 buchbar. Aufgrund der verschiedenen 

Förderungen durch das Land NRW gibt es unterschiedliche Angebote und 

preisliche Staffelungen:



2. Anmeldung zur Betreuung
 OGS (Offene Ganztagsschule): Vom Land NRW finanziell gefördertes Angebot, 

deshalb mit den günstigsten Kosten (Einkommensstaffelung) verbunden, 

verpflichtet i.d.R. zum Besuch der Betreuung an 5 Tagen der Woche bis 

mindestens 15 Uhr (Ausnahmen sind möglich, z.B. Arztbesuche, Familienfeier, 

Vereinstätigkeit u.ä.)

 VHS+ (Verlässliche Halbtagsbetreuung plus individuell einzelner 

zubuchbarer Ganztage): Nicht vom Land NRW gefördertes Angebot, deshalb 

teurer in den Kosten, aber flexibel und individuell nach Ihren Bedürfnissen

 VHS (Verlässliche Halbtagsschule/Halbtagsbetreuung): Geringfügig vom Land 

NRW gefördertes Angebot, Tage individuell buchbar, Betreuung immer 

verlässlich bis 13 Uhr

Homepage: https://gs-deuz.de/betreuung-ogs/

https://gs-deuz.de/betreuung-ogs/


2. Aktivitäten in der Betreuung

 11:35 – 13:05

Die Betreuungskinder werden von den Betreuerinnen nach der zweiten großen Pause bzw. nach der 5. 
oder 6. Stunde (je nach Stundenplan) am Schulhof abgeholt. Gemeinsam laufen wir zur Betreuung im 
Nachbargebäude und die Kinder wechseln ihre Schuhe und stellen die Taschen ab. Dann melden sich die 
Kinder mit ihrem Betreuungsheft im Kreativraum an. Damit beginnt die Freispielzeit, bis zur Abhol- oder 
Essenszeit.

 13:05 – 13:30

Pünktlich zum Schulschluss endet auch für die Halbtagskinder die Betreuungszeit. Entweder werden sie 
abgeholt oder dürfen alleine zum Bus oder nach Hause laufen. Alle Ganztagskinder der Klassen 3&4 
gehen zum Mittagessen in die Mensa. Kinder der Klassen 1&2 können noch weiterspielen.

 13:30 – 14:00

Nun ist es Zeit, dass Erst- und Zweitklässler zum Essen in die Mensa gehen. Unsere „Großen“ starten 
derweil schon mit den Hausaufgaben.

 14:00 – 14:30

Auch für die erste und zweite Klasse geht es jetzt an die Hausaufgaben. Wer früher fertig ist, beschäftigt 
sich noch leise, z.B. mit einem Ausmalbild oder diejenigen die schon lesen können mit einem schönen 
Buch.

 14:30 – 16:30

Die Hausaufgabenzeit ist um und alle dürfen wieder etwas lauter sein. Der Toberaum und andere 
beliebte Räume werden geöffnet und betreut. Ab 15:00 können die Ganztagskinder geholt werden oder 
selbstständig gehen. Um 16:30 schließt die Betreuung, spätestens jetzt müssen alle Kinder nach Hause.



2. Betreuung

Wichtige Regeln für Kinder und Eltern in der OGS:

 Abmeldungen per Mail, Telefon oder im Betreuungsheft vorab

 Besondere Fehlzeiten für Kinder im Ganztag im Vorfeld anfragen 

(Kindergeburtstag beispielsweise)

 Hausschuhe für Betreuung anschaffen (separates Gebäude)

 Betreuungsheft immer im Ranzen führen

 Bekleidung beschriften, da jährlich viele Kleidungsstücke liegen bleiben



3. Personal
 Schulleitung (Schulleiter und Konrektorin) und OGS-Leitung

 ca. 15 Lehrkräfte (Klassen- und Fachlehrerinnen, Sonderpädagogin, 
Schulsozialpädagogin, DaZ-Lehrerin, Alltagshelferin,…)

 ca. 10 Betreuerinnen

 ca. 200 Schülerinnen und Schüler

 Schulsozialarbeiterin 

 Integrationskräfte

 Praxissemesterstudenten/Praktikanten 

 Studenten verschiedener Programme: FLUSS-Projekts der Uni Siegen, 
students@school,...

 Bufdis/FSJler

 Sekretärin

 Hausmeister

Homepage https://gs-deuz.de/kontakt/mitarbeiter/

https://gs-deuz.de/kontakt/mitarbeiter/


3. Personal

Planung der Klassenleitungen

 Um diese Zeit des Jahres steht die endgültige Personalorganisation einer Schule, 

welche durch das Kreisschulamt Siegen und die Bezirksregierung Arnsberg 

verantwortet wird, noch nicht fest. Entsprechend können Zuweisungen von 

Klassenleitungen zum jetzigen Zeitpunkt nur Planungsstände sein.

 An unserer Schule übernehmen Klassenleitungen i.d.R. Klassen für 4 Jahre. 

Außerplanmäßige Änderungen von Klassenleitungen bleiben Vorbehalten. 

 Aktueller Planungsstand: 

 Klasse 1a: Frau Sander

 Klasse 1b: Herr Basedow/Frau Biel (Co-Leitung)



4. Pausen

 Grundsätzlich sind in den Unterricht der 1.Klasse immer Pausen eingeplant, 

z.B. Bewegungspausen. Die schulweiten Pausen sind:

 Frühstückspause 9.30 – 9.40 Uhr

 1.Pause 9.40 – 9.55 Uhr

 2.Pause 11.25 – 11.35 Uhr

 Mittagessen 13.05 – 14.00 Uhr



5. Fächer
 Welche Fächer erwarten die Schülerinnen und Schüler in der 1.Klasse?

 Deutsch/Sachunterricht 7 Stunden 

 Mathematik 6 Stunden

 Förderunterricht 2 Stunden

 Englisch 0 Stunden (Englisch startet erst ab Klasse 3. Dafür dann mit 3 

Unterrichtswochenstunden.)

 Kunst 2 Stunden

 Musik 1 Stunde

 Religion 2 Stunden

 Sport 3 Stunden

Insgesamt also 21 Wochenstunden



5. Fächer
 Schulbücher und Büchergeld

Zu jedem Schuljahr werden von den Eltern 35€ Büchergeld eingesammelt. Einen weiteren Teil zum 
Büchergeld trägt die Stadt Netphen bei. Von diesem Geld werden die Schülerbücher der folgenden 
Lehrwerke durch die Schule angeschafft:

Klasse 1 - Deutsch: Zebra 1 (Klett) 

Klasse 1 - Mathematik: Minimax 1 (Klett)

Außerdem werden von Lehrerinnen gewählte weitere Übungshefte angeschafft.

 Material

Weiteres Material wie Stifte, Radierer, Anspitzer, Schreib- und Rechenhefte, Wasserfarbkasten usw. 
werden von den Eltern angeschafft. Hierzu erhalten Sie heute eine Materialliste mit der Bitte, dieses 
Material zu kaufen. Achtung: am 1.Schultag benötigt Ihr Kind nur das notwendigste im Ranzen 
(Mäppchen mit Stiften und Radierer, Schnellhefter, Postmappe). Es werden noch nicht benötigt und 
können im Laufe der ersten Tage mitgegeben werden: Sportkleidung, Zeichenblock, 
Wasserfarbkasten etc.. Weitere Regelungen können durch die Klassenlehrerinnen getroffen werden.

 Finanzielle Unterstützung

In den Leistungen des sogenannten Bildungs- und Teilhabepakets (BuT) ist eine halbjährliche 
Pauschalzahlung für die persönliche Schulausstattung enthalten. Eine Information hierzu liegt den 
heute Abend ausgeteilten Materialien bei. Melden Sie sich auch gerne im Sekretariat oder bei unserer 
Schulsozialarbeiterin, falls Sie Fragen hierzu haben oder Unterstützung benötigen. 



6. Soziales Lernen
 Die Erziehung an der Grundschule Deuz richtet sich nach dem Leitbild der 

Schule. Dieses überschreibt den Bereich mit dem Leitspruch: 

Erziehung – Gemeinschaftlich Hand in Hand. 

Es gilt der Leitsatz: Wir legen Wert auf eine individuelle Erziehung, basierend 
auf gegenseitigen Respekt und Wertschätzung. 

Folgende Leitziele werden verfolgt: 

 Wir unterstützen und stärken unsere Schülerinnen und Schüler aktiv bei ihrer 
individuellen Entwicklung.

 Wir leiten unsere Schülerinnen und Schüler zu nachhaltigem umwelt- und 
verantwortungsbewusstem Handeln an. 

 Wir legen Wert auf eine vertrauensvolle und zugewandte Zusammenarbeit mit 
den Eltern.

 Umgang miteinander ist geprägt von Geduld, Respekt, Vertrauen und 
Wertschätzung.



6. Soziales Lernen
Die Grundschule Deuz verspricht dabei folgende Qualitätsmerkmale:

 Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft gehen stets aufmerksam, respekt- und 
verantwortungsvoll miteinander um.

 Wir halten uns an die gemeinschaftlich vereinbarten Regeln. 

 Jeder Schülerin und jeder Schüler nimmt während seiner Schulzeit an 
pädagogischen Veranstaltungen und Projekten teil. 

 Unsere Erziehungsziele und –konzepte sind transparent und dadurch allen bekannt 
und bewusst. → https://gs-deuz.de/unsere-schule/erziehung/

 Erzieherische Maßnahmen zielen auf positive Entwicklung und basieren auf 
getroffenen Vereinbarungen.

 Alle Klassenlehrerinnen informieren die Eltern regelmäßig über die Entwicklung 
der Schüler.

 Alle Schülerinnen, Schüler und Eltern können das Beratungsangebot der 
Schulsozialarbeiterin jederzeit in Anspruch nehmen.

https://gs-deuz.de/unsere-schule/erziehung/


6. Soziales Lernen
Pädagogische Veranstaltungen und Projekte im Rahmen des Sozialen 
Lernens/ Gewaltprävention/Schutz vor sexuellem Missbrauch

 August/September: Jährlicher Austausch mit für die Schule zuständigen Ansprechpartnern von Polizei 
und Jugendamt mit Schulleitung und Schulteam

 Oktober/November: Klassen 2: Projekt zur Stärkung Emotionaler und sozialer Kompetenz „Wir stärken 
dich“, Klassen 3+4: theaterpädagogisches Projekt gegen sexuelle Gewalt an Kindern „Mein Körper 
gehört mir“, inklusive Elternabend (alle zwei Jahre)

 ab Februar: Klassen 1: Start mit Programm fit+stark plus 
(https://www.youtube.com/watch?v=r0q3ctREvcY)

 März/April: Klassen 1-4, Theaterstück zum Sozialen und Emotionalen Lernen und zur kulturellen 
Bildung z.B „Das verflixte Käsebrot“ Nimmerland Theaterproduktion mit Materialien für den Unterricht

→ Zur Sicherstellung der Angebote sammelt die Schule am Anfang eines jeden Schuljahres 20€ pro 
Kind ein. Außerdem wird die Schule vom Förderverein der Grundschule Deuz an dieser Stelle 
unterstützt.  

 Das ganze Schuljahr über: Programm fit+stark, Programme der Schulsozialarbeit, schulischer 
Arbeitskreis „Schutzkonzept“, Fortbildungsveranstaltungen im Schulteam zum Thema 
Gewaltprävention/Schutz vor sexuellem Missbrauch in der Schule (z.B. durchgeführt von der Polizei 
Siegen-Wittgenstein), Entwicklung und Evaluation des Angebots

https://www.youtube.com/watch?v=r0q3ctREvcY


7. Wenn das Kind krank ist
 Sollte Ihr Kind erkrankt sein, entschuldigen Sie es bitte telefonisch bis spätestens 8.00 Uhr 

im Sekretariat (02737 591103). Wenn möglich, geben Sie eine Dauer/ungefähre Einschätzung 
der Fehlzeit an. Bei Bedarf sprechen Sie Ihre Nachricht ruhig auf den Anrufbeantworter. 
Dieser wird auf jeden Fall abgehört. Alternativ können Sie auch eine E-Mail schreiben an 
krank@gs-deuz.de (bitte NICHT an andere Mailadressen. Dann kommt die Krankmeldung nicht 
an.)

 Achtung: Bitte auf keinen Fall über ein Geschwisterkind oder ein Freundeskind krankmelden 
lassen. Die Erfahrung zeigt, dass diese Meldungen nicht mit Sicherheit in der Schule ankommen. 

 Das Schulgesetz NRW verlangt es, nach überstandener Krankheit eine schriftliche 
Entschuldigung in der Schule einzureichen. Diese können Sie Ihrem Kind mitgeben, wenn es 
die Schule wieder besucht. Sie können sie formlos ausstellen oder diesen Vordruck 
verwenden: Formular Entschuldigung Krankmeldung. Einige Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrer sammeln diese auch gebündelt im Hausaufgabenheft. Aber: Bitte unbedingt 
immer direkt nach der Erkrankung eintragen. 

 Sollte Ihr Kind wegen einer Erkältung nicht am Sport- oder Schwimmunterricht teilnehmen 
können, aber dennoch die Schule besuchen, muss es dennoch dem Unterricht beiwohnen. Es 
kann so an Beobachtungsaufgaben, an der Theorie oder an der Einführung neuer Übungs- oder 
Spielformen teilhaben.

mailto:krank@gs-deuz.de
http://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/800bdfba43c8c1b6ca9d6aed29eb90a575243/entschuldigung_krankmeldung.pdf


7. Wenn das Kind krank ist

 ACHTUNG: Bei Fehltagen direkt vor oder nach den Schulferien, muss ein 

ärztliches Attest vorgelegt werden.

 ACHTUNG: Einige Krankheiten sind meldepflichtig. Eltern müssen 

Rücksprache mit dem Kinderarzt halten, wann Ihr Kind die Schule wieder 

besuchen darf und ob es sich um eine meldepflichtige Erkrankung handelt. 

Dieser Umstand ist der Schule bitte unverzüglich mitzuteilen.



7. Wenn das Kind krank ist

 Bedenken Sie bitte folgendes:

 Folgende Vorgehensweise dient der Sicherheit der Kinder:

 In der 1. Unterrichtsstunde stellt die unterrichtende Lehrerin fest, wer fehlt und holt sich im 
Sekretariat die Information ein, ob das Kind entschuldigt ist oder nicht. Wenn keine Entschuldigung 
vorliegt, versuchen wir, die Erziehungsberechtigten anzurufen bzw. bei deren Nichterreichbarkeit die 
von ihnen angegebenen Notfall-Telefonnummern (teilen Sie darum bitte immer Änderungen Ihrer 
Erreichbarkeit unverzüglich der Schule mit).

 Für den Fall, dass tatsächlich nicht geklärt werden kann, warum das Kind fehlt, beginnt folgendes 
Prozedere:

 Meldung bei der Polizei / Nachfrage, ob es auf dem Schulweg einen Unfall gegeben hat;

 jemand von der Schule – wenn möglich – geht den Schulweg ab und sucht das Kind;

 wenn auch zu Hause niemand angetroffen wird, wird erneut die Polizei informiert sowie das Jugendamt

Mit diesem Verfahren soll erreicht werden, dass es niemals passiert, dass die Eltern ihr Kind in der 
Schule gut aufgehoben denken, aber später bemerken, dass es dort morgens gar nicht angekommen 
ist!

Homepage https://gs-deuz.de/informationen/krankmeldung/

https://gs-deuz.de/informationen/krankmeldung/


8. Kontakt zwischen Schule und Eltern
 Wir legen Wert auf eine gute Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus. Alle 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Schule pflegen einen offenen und 
gelingenden Austausch mit den Eltern. 

 Schul-Updates stellen wir auf die Homepage oder senden diese per Mail zu. Bitte 
kontrollieren Sie deshalb regelmäßig Ihre angegebenen Email-Adressen und 
kontaktieren Sie bei aufkommenden Fragen zuerst die Homepage.

 Sekretariat: Unser Sekretariat ist montags bis donnerstags von 8:00 – 11:30, 
geöffnet. Sie erreichen es auch über sekretariat@gs-deuz.de. 

 Grundsätzliche Austauschzeit zwischen Eltern und Lehrerinnen sind die 
Elternsprechtage und individuell vereinbarte Gesprächstermine. 

 Erreichbarkeit von Lehrerinnen und Lehrern: Lehrerinnen und Lehrer besitzen 
keine Diensthandys. Ein telefonischer Kontakt ist aber natürlich dennoch möglich. 

→ Der einfachste Weg: Rufen Sie in unserem Sekretariat an und bitten Sie um Rückruf (das 
Sekretariat ist nicht jeden Tag besetzt, sprechen Sie ruhig auf den Anrufbeantworter, Ihre Nachricht 
wird auf jeden Fall abgehört und weitergeleitet). 

→ Schreiben Sie eine E-Mail an die Lehrerin selbst: Jede Lehrerin und jeder Lehrer an unserer 
Schule hat eine dienstliche E-Mailadresse. Schicken Sie Ihr Anliegen dorthin und bitten Sie ggf. 
um Rückruf. 

→ Nicht jedes Anliegen betrifft direkt Ihre Klassenlehrerin. Für allgemeine Anliegen schicken Sie 
eine E-Mail an mail@gs-deuz.de

mailto:sekretariat@gs-deuz.de
mailto:mail@gs-deuz.de


8. Kontakt zwischen Schule und Eltern

Distanzlernen (kann u.a. eintreten bei Unwetterlagen auf Anordnung der 

Bezirksregierung) 

Im Falle von Distanzlernen erhalten Ihre Kinder Material, welches eigenständig 

zuhause bearbeitet werden kann (wiederholendes Üben in bekannten 

Aufgabenformaten). Ihre Klassenlehrerin informiert Sie auch nochmal individuell 

im Rahmen der Klassenelternabende über die geplante Vorgehensweise in Ihrer 

Klasse. 

In den letzten Schuljahren ist eine solche Anordnung an ca. 1 bis 2 Schultagen im 

Schuljahr gekommen (extremes Unwetter, Glatteis etc.). 

Bei sehr starkem Personalmangel kann es auch zu Distanzlernen kommen. 

Allerdings lassen wir dieses dann eher in den höheren Klassenstufen (Klassen 3 

und 4) durchführen, da die Kinder dort schon selbstständiger sind. 



9. Unterstützungsangebote

Sollte es mal zu Schwierigkeiten beim Lernen oder im sozialen Bereich kommen, 

haben wir kompetente Ansprechpartner und Unterstützungssysteme.

Ansprechpartner sind…

- Bei Schwierigkeiten beim Lernen: Klassenleitung/Fachlehrerin/ 

Sozialpädagogische Fachkraft (Stelle aktuell nicht besetzt)

- Bei besonderen Schwierigkeiten beim Lernen: Sonderpädagogin (Frau Althaus)

- Bei Schwierigkeiten im sozialen Bereich: Klassenleitung/Schulsozialarbeit 

(Frau Steinberger)/Sozialpädagogische Fachkraft (Stelle aktuell nicht besetzt)

- Bei Schwierigkeiten im finanziellen Bereich: Infoblatt zum Thema

„Die Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes“ 

Homepage https://gs-deuz.de/unsere-schule/schulsozialarbeit/

https://gs-deuz.de/unsere-schule/schulsozialarbeit/


10. Schulweg

 Buskinder: Jedes Kind erhält kostenfrei ein Busticket vom Kreis Siegen-Wittgenstein über die Schule, 
Achtung: Bei Verlust und Ersatz entstehen Kosten

 Unsere Lehrerinnen und Lehrer achten darauf, dass Buskinder pünktlich aus dem Unterricht entlassen 
werden, um den Bus zu erreichen. Für den Schulbusverkehr ist die Stadt Netphen zusammen mit der 
VWS verantwortlich. Diese sind auch erste Ansprechpartner bei Schwierigkeiten mit dem Busverkehr. 
Wir bieten aber auch an, bei Schwierigkeiten zu vermitteln und arbeiten stets daran, dass der 
Busverkehr für unsere Schülerinnen und Schüler verbessert wird. Sie finden die Buszeiten für unsere 
Schule und weitere Informationen zum Busverkehr auf unserer Homepage, https://gs-
deuz.de/informationen/buszeiten/

 Mit dem Auto: Wir bitten Sie herzlich und zur Sicherheit der Kinder das Aussteigen der Kinder am 
Lehrerparkplatz zu vermeiden und dafür den Parkplatz der Turnhalle oder der Kirche zu nutzen. So 
haben die Kinder noch ein paar Meter Bewegung am Morgen. Außerdem wird dadurch der Verkehr vor 
der Schule reduziert, was deutlich mehr Sicherheit für die Kinder bedeutet. 

 Zu Fuß: Die für unsere Schule zuständigen Verkehrspolizisten informieren auf diversen 
Veranstaltungen über den richtigen Schulweg und über das richtige Verhalten im Straßenverkehr. 

 Parken: Die Anzahl der Parkplätze an unserer Schule ist sehr beschränkt. Der Personalparkplatz ist 
aufgrund der wenigen Stellplätze und der hohen Mitarbeiterzahl ausschließlich für das Personal 
vorgesehen. In der Pestalozzistraße gibt es ansonsten keine weiteren Parkplätze. Hier drohen 
Strafzettel. In der Angelegenheit stehen wir im dauerhaften Austausch mit Stadtverwaltung und 
Elternvertretung, konnten aber bisher keine zufriedenstellende Lösung finden. Deshalb empfehlen 
wir das Parken auf dem Parkplatz vor der Turnhalle. 

https://gs-deuz.de/informationen/buszeiten/
https://gs-deuz.de/informationen/buszeiten/


Die Nutzung von Handys und digitalen Uhren mit Aufnahmefunktion haben in der Vergangenheit zu 

vielfältigen Problemen im Schulalltag geführt:

- Kind nimmt andere Kinder mit der digitalen Uhr im Unterricht auf und präsentiert die Aufnahme 

anderen Kindern in der Pause. 

- Kind lässt sich nach einem Sturz nicht von einer Lehrerin helfen, da es bereits seine Mutter 

angerufen hat.

- Kind verweigert die Unterrichtsarbeit, da es jetzt „lieber das Spiel am Handy spielen möchte, 

welches ja auch da ist“. 

- Kind wird während des Unterrichts auf der digitalen Uhr angerufen mit der Frage „ob die 

morgendlichen Kopfschmerzen nun vorbei wären“.

- …

Wir verstehen das Sicherheitsgefühl, das die direkte Kontaktmöglichkeit mit dem Kind gibt. 

Allerdings möchten wir darauf hinweisen, dass Kinder in der Schule jederzeit die Möglichkeit haben 

Hilfe zu holen und Hilfe haben. Es ist immer jemand da! 

11. Handys und digitale Uhren



Die Nutzung von Handys und kommunikationsfähigen digitalen Uhren im Unterricht und in Schule 

haben aber auch starke Auswirkung auf das Lernen der Kinder 

- starke Ablenkung

- Verzögerung von Eigenständigkeit

- Nutzungsweise, welche nicht Konform zum Datenschutz ist 

- Pädagogisch kritische bis hin zu strafrechtlich relevanter Nutzungsweise 

- …

Aus diesem Grund hat die Schulkonferenz der Grundschule Deuz (also Schulteam gemeinsam mit den 

Eltern) entschieden: 

„Handys oder digitale Uhren sind während der Unterrichts- und Betreuungszeit 

ausschließlich im Ranzen ausgeschaltet oder im Schulmodus aufzubewahren.“

Nach Unterricht bzw. Betreuungszeit (sprich: Schulweg) liegt die Nutzung in der Entscheidung der 

Eltern. 

11. Handys und digitale Uhren



12. Elternvertretung

 Eltern haben ein Mitwirkungsrecht! Engagierte Mitarbeit von Eltern ist sehr 

wichtig. Nur so können Entscheidungen für unsere Kinder und für unsere 

Schule gemeinsam mit der Schulleitung und den Lehrern getroffen werden. 

Wichtige Mitwirkungsorgane an den Grundschulen sind Klassenpflegschaft, 

Schulpflegschaft und Schulkonferenz. Wir möchten die Eltern aller unserer 

Schülerinnen und Schüler einladen, sich für unsere Schule zu engagieren und 

sich mit ihren Ideen und ihrer Tatkraft einzubringen. Nutzen Sie die Angebote 

der Schule wie Elternabende, Elternsprechtage, Veranstaltungen, um aktiv am 

Schulgeschehen teilnehmen zu können.

 https://gs-deuz.de/unsere-schule/elternvertreter/

Eure Elternvertretung

https://gs-deuz.de/unsere-schule/elternvertreter/


13. Förderverein
Neben dem normalen Schulalltag können unsere Kinder an der Grundschule Deuz viel erleben und kulinarisch
genießen:

Sie besuchen Theaterstücke auf der Freilichtbühne in Freudenberg oder im Apollo Theater, drehen coole
Musikvideos, genießen die Würstchen am Wandertag und beim Sportfest (mit unseren Schul T-Shirts). Sie werden
zum großen Spielenachmittag mit fruchtig-süßen Leckereien eingeladen und freuen sich über die neu renovierte
Schulbücherei und einiges mehr!

Vieles davon war und ist nur mit der Organisation und der finanziellen Unterstützung durch den
Förderverein möglich!

So beispielsweise auch Theaterstücke, der Selbstbehauptungskurs und die spannenden Autorenlesungen!

Dafür sagen wir unseren Mitgliedern und Spendern ein herzliches DANKESCHÖN!

Eine weitere tolle Nachricht: Mitmachen ist im Förderverein der Grundschule Deuz jederzeit möglich! Und nötig!
Ganz ehrlich!

Sie können dabei sein: Für gerade einmal 1,- Euro Mitgliedsbeitrag im Monat! Mehr geht natürlich auch! Wir
freuen uns!

Beitrittserklärung Förderverein: https://gs-deuz.de/wp-
content/uploads/2023/09/foerderverein_beitrittserklaerung_neu_2019.pdf

Insbesondere weil wir fest davon überzeugt sind, dass wir gemeinsam noch viel mehr erreichen und anbieten 
können, um unseren Kindern ein kunterbuntes Schulleben zu ermöglichen und unsere Schule mit all‘ ihren 
attraktiven Angeboten in der Außenwahrnehmung zu stärken.

Euer Förderverein Grundschule Deuz

Weitere Informationen: https://gs-deuz.de/foerderverein/

https://gs-deuz.de/wp-content/uploads/2023/09/foerderverein_beitrittserklaerung_neu_2019.pdf
https://gs-deuz.de/wp-content/uploads/2023/09/foerderverein_beitrittserklaerung_neu_2019.pdf
https://gs-deuz.de/foerderverein/


14. Einschulung

 Mittwoch, 02.09.26

 Kein Unterricht für Kinder der 1.Klasse! Sie brauchen noch nicht zur Schule kommen.

 Donnerstag, 03.09.26 (Einschulungstag)

 9.45 Uhr: Einschulungsfeier mit kirchlichem Beitrag und Segnung (wenn gewünscht), Kinder 
anderer Klassen führen etwas auf

 Ca. 10.30 Uhr: Kinder gehen mit ihrer Klassenlehrerin in die 1.Schulstunde in die Schule, 
Elterncafé in der Aula

 Ca. 11.25 Uhr: Kinder und Klassenlehrerin kommen auf den Schulhof, die Kinder werden von 
den Eltern wieder in Empfang genommen

 Betreuung wird bereits angeboten, bei Bedarf bitte die Betreuung einmal informieren 

 TIPP: Besprechen Sie in den ersten Tagen mit Ihrem Kind, wo es nach dem Unterricht 
hingeht. Die Kinder bekommen aber auch Anhänger, über die angezeigt wird, welche 
Betreuungsform an dem jeweiligen Tag gilt.  



14. Einschulung

 Freitag, 04.09.26

 Unterricht von der 1.-4. Stunde (8.00 bis 11.25 Uhr) bei der 

Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer

 Betreuung wird bereits angeboten, bei Bedarf bitte die Betreuung einmal 

informieren 

 Ab Montag, 07.09.26

 Unterricht nach Stundenplan

 Betreuung nach Plan





15. 1.Elternabend mit der 

Klassenlehrerin nach den Sommerferien

 Inhalt u.a.: Umgang mit Hausaufgaben, Postmappe, Regelung der 

Klassenkasse, Kennzeichnen aller Materialien mit Namen, Regeln zum 

Sportunterricht (Sportzeug, Schmuck, bei Nichtteilnahme…), Ablauf eines 

Schultages in der Grundschule (mit Betreuung), Rituale von Anfang an z.B. 

Hausschuhe, Frühstückspause, Geburtstagsrituale, Telefon-, Mail - Listen 

überprüfen lassen, Wie kann ich Rücksprache mit den Lehrkräften halten?, 

Was muss ich tun, wenn mein Kind krank ist?, Was kann ich bei Problemen, 

Beschwerden tun?



Noch Fragen?

 Der Übergang in die Grundschule ist für Ihr Kind eine Umstellung aber 

natürlich auch für Sie als Familie. Sollten Fragen bei Ihnen offen geblieben 

sein, kontaktieren Sie uns gerne über das Sekretariat der Schule 

(Öffnungszeiten bitte beachten) oder per Mail (mail@gs-deuz.de) oder über 

das Kontaktformular der Schule.

Wir wünschen einen schönen Sommer und freuen uns sehr auf Sie und Ihre Kinder 

an unserer Schule!

Ihr Team der Grundschule Deuz

mailto:mail@gs-deuz.de
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